
 
1 

 

 

Thietmarstraße 18 | 39128 Magdeburg | Tel: 0391/50 95 92 42 | Mobil/WhatsApp: 0176/438 75 187 | info@radsport-sah.de | radsport-sah.de 
 

 

 

Protokoll Mitgliederversammlung 2018 
des Landesverbandes Radsport Sachsen-Anhalt e.V. 
 
Das Protokoll wurde erstellt lt. Satzung des Landesverbandes, § 12, Pkt. 16: 
 
I. Ort/Zeit   Sport- und Freizeitpark Wilhelmsgarten, Krumbholzallee 8, 06406 Bernburg (Saale) 

Samstag, 17. März 2018 von 10 bis 14 Uhr 
 
II. Versammlungsleiter  Günter Grau (LV-Präsident) 
 
III. erschienenen Mitgld./Gäste: 58 
                
IV. stimmberechtigte Mitgld.: 44 (beschlussfähig)  
 
V. Tagesordnung 
 

1.  Eröffnung 
2. Grußworte der Ehrengäste 
3. Feststellung der Anwesenheit der Stimmberechtigten und Beschlussfähigkeit 
4. Wahl der Stimmenzähler 
5. Bestätigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2016 
6. Berichte zum Geschäftszeitraum der Jahre 2016 und 2017 

(Präsident, Vize-Präsidenten, u. Kassenprüfer) 
7. Stellungnahmen/Diskussion zu den gegebenen und schriftlich vorliegenden Berichten 
8. Entlastung der Präsidiumsmitglieder und des Geschäftsführers für die Jahre 2015 und 2016 
9. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Anträge und Satzungsänderungen (*) 
10. Ehrungen und Auszeichnungen 
11. Wahl des Präsidiums (lt. Satzung, für 4 Jahre) 
12. Wahl der Kassenprüfer (lt. Satzung, für 2 Jahre) 
13. Wahl des Schiedsgerichts (lt. Satzung, für 2 Jahre) 
14. Vorlage Haushaltsplan 2018 und Beschlussfassung auf der Grundlage der eingereichten u. bestätigten Zahlen 

durch den LSB Sachsen-Anhalt 
15. Verschiedenes 
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TOP 1 - Begrüßung und Totenehrung durch LV-Präsident Günter Grau. 
 

Die Tagesordnung liegt schriftlich vor. Es werden keine Änderungsvorschläge gestellt  - einstimmige Annahme 
 
TOP 2 - Grußworte 
 

Rainer Voigt, Vize-Präsident LSB 

Geht vornehmlich auf das Wirken von Günter Grau ein und verleiht ihm die Ehrenmedaille des Landessportbundes 

Sachsen-Anhalt. 

G. Grau erinnert an die verstorbenen Mitglieder. Zu ihrem Gedenken erheben sich die Delegierten zur einer 

Schweigeminute. 

 

G. Grau begrüßt im Anschluss neue Vereine und Radsportabteilungen im LV 

 SV Blau-Weiß Bornstedt 

 Light Right e.V. (Dessau) 

 Von der Rolle (Dessau) 

 congrav new sports (Halle) 

 trimago (Magdeburg)  

 USC Magdeburg 

 Förderverein Radsport Sülzetal 

Die Vereine erhalten eine Aufnahmeurkunde; congrav und Sülzetal nehmen diese persönlich entgegen. 

 

TOP 3 - Feststellung der Anwesenheit der Stimmberechtigten und Beschlussfähigkeit 

G. Grau stellt die Beschlussfähigkeit fest. Anwesend sind 21 Vereine mit 40 stimmberichtigen Delegierten sowie vier 

Präsidiumsmitglieder. Gesamtstimmenzahl: 44; 2/3-Mehrheit = 29 Stimmen. 

 

TOP 4 Wahl der Stimmenzähler (offene Abstimmung) 

G. Grau schlägt Ines Tschepe und Benjamin Klammt vor.    - einstimmig gewählt 
 
TOP 5 - Bestätigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2016 (offene Abstimmung) 

G. Grau: geht kurz auf die Mitgliederversammlung 2016 ein und lässt über das erstellte Protokoll abstimmen.

        - einstimmig angenommen. 
 

 

TOP 6 – Berichte (siehe Anhänge) 
 

 Rennsport 

 Offroad/MTB 

 Radball/Radpolo 

 Breitensport/MTBO 

 Finanzen 

 Kassenprüfung 
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Bericht des Präsidenten Günter Grau 

„Wir können stolz sein, auf die Ergebnisse der letzten zwei Jahre. Regelmäßig fahren wir DM-Medaillen und sogar 

EM-Titel ein. Leider ist zu verzeichnen, dass wir im LV kaum noch Elitefahrer haben. Ganz besonders bedanke ich 

mich beim LVR-Trainer und allen Ehrenamtlichen, die an der Basis in den Vereinen den Radsport fördern und 

lebendig gestalten. Diese Arbeit in der Freizeit kann gar nicht hoch genug eingeschätzt werden! 

Abschließend möchte ich mich bei allen Mitstreitern für eine fast 20-jährige Zusammenarbeit bedanken. 

Da ich nicht wieder für das Amt des Präsidenten kandidiere, empfehle ich den einzigen Kandidaten Frank Witte die 

Zustimmung als Nachfolger zu erteilen. Ich selber bleibe den Radsport treu und wir sehen uns wieder…!“ 
 

 

TOP 7 - Diskussion 
 

LV Geschäftsführer Stefan Thomé: Erläutert Kritikpunkte Kassenprüfer. 

Reparaturkosten Bus RSV Osterweddingen: Der Bus war oft für LVR-Maßnahmen (Trainingslager, Bundessichtungen, 

Trainingsfahrten LV-Kader) im Einsatz. Bisher gab es dafür keine direkten Zuschüsse des LV. Deswegen hat sich der 

LV einmalig an den Kosten für eine neue Kupplung beteiligt. 

Zudem wurde im Präsidium die Regelung getroffen, den RSV Osterweddingen bei Einsatz der Vereinsfahrzeuge im 

Training für die Betreuung des LV-Kader in Osterweddingen mit 10 Cent und sonstige Fahrten für den LVR 

(Trainingslager, Sichtungsrennen, Orgafahrten) mit 20 Cent zu unterstützen. Die vorherige Praxis, Tankquittungen 

von Landestrainer Andreas Kindler bzw. seitens des RSV Osterweddingen aus der LV-Kasse zu übernehmen, war 

unsauber. Den jetzigen Abrechnungen liegen Auflistungen der Fahrten mit absolvierten Kilometern bei. Die Kosten 

werden dem Budget Rennsport angerechnet. 
 

- Keine weiteren Wortmeldungen -  
 

 

TOP 8 - Entlastung der Präsidiumsmitglieder und des Geschäftsführers für die Jahre 2016/2017 (offene Abstimmung) 
 

Abstimmung über Berichte des Präsidenten und der Vizepräsidenten  - einstimmig angenommen 

Abstimmung Kassenbericht       - einstimmig angenommen 

Abstimmung Bericht Kassenprüfer      - einstimmig angenommen 
 

 

TOP 9 - Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Anträge und Satzungsänderungen (offene Abstimmung) 
 

Anträge zur Satzungsänderung und Gebührenerhöhung durch Präsidium (Anträge siehe Anhänge) 

§16 Schiedsgericht / §17 Kassenprüfer: Änderung Wahlperiode*  - zurückgezogen 

§14 Präsidium, Abs. (1) h: beratende Stimme für Geschäftsführer  - einstimmig angenommen 

§15 Wahl des Präsidiums: Abs. 2/b und 2/c    - einstimmig angenommen 

§14 Präsidium: Einführung Vize MTB + Ergänzung (4) b   - angenommen, eine Enthaltung 

§14 Präsidium: Einführung Vize Dokumentation/Traditionspfl. + Ergänzung (4) b - einstimmig angenommen 

§14 Präsidium, Abs. (1) f) bis j): Neuordnung und Ergänzung  - einstimmig angenommen 

§2 Zweck und Aufgaben: Ergänzungen und neue Absätze*   - einstimmig angenommen 

§ 12 Mitgliederversammlung: Änderung Homepage und Versammlungsleiter  - angenommen, eine Gegenstimme 

Anpassung Gebührenerhöhung     - einstimmig angenommen 

 

*Vor der Abstimmung gab Günter Grau einen Tag vor der Versammlung angemeldete Bedenken eines 

Verbandsmitgliedes weiter. Es wurde angezweifelt, ob alle Anträge fristgerecht und Satzungskonform eingereicht 

sowie rechtzeitig veröffentlicht wurden. 
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Nach ausführlicher Begründung des LVR-Geschäftsführers Stefan Thomé über die Notwendigkeit der Anträge und 

seiner Bestätigung, dass die Anträge fristgerecht der Geschäftsstelle vorlagen, schlägt Hans-Jürgen Ullrich (HRSC 

Wernigerode) vor, die Versammlung über die Zulassung der Anträge noch einmal gesondert abstimmen zu lassen, 

um gegebenenfalls eine außerordentliche Hauptversammlung zu vermeiden. Das Votum dafür fiel einstimmig aus 

(offene Abstimmung). 

Ebenso verhielt es sich mit dem Antrag auf Anpassung der Gebühren. Dieser wurde im Einzelnen durch den LVR-

Geschäftsführer vor der Beschlussfassung ausführlich begründet dargelegt. 

Der Antrag auf Wahl des Schiedsgerichts und der Kassenprüfer auf vier anstatt zwei Jahre wurde durch Präsident 

Günter Grau zurückgezogen. 
 

Antrag HRSC Wernigerode (offene Abstimmung) 

Ernennung Günter Grau zum Ehrenpräsident (siehe Anhang)  - einstimmig angenommen 
 

 

TOP 10 - Ehrungen und Auszeichnungen 
 
Sportler der Saison  
 

RTF:    Karin Lichtenfeld (RSV Osterweddingen)   
MTBO:     Robert Becherer (ESV Bitterfeld) 
Kunstrad:    Selina Harnisch und Hannah Berger (VfH Mücheln) - entschuldigt 
Radpolo:     Lea Proske/Laura Hermann (Reideburger SV) 
Radball:     Max Rückschloß/Eric Haedicke (RSV Sangerhausen) 
MTB:    Gregor Wiegleb (White Rock) 
BMX:    Rebecca Berg (congrav new sport) 
Rennsport/Nachwuchs:  Anna Zdun (RSV Osterweddingen) - entschuldigt 
Rennsport/Erwachsene:  Uwe Hecht (Eisleber RC) - entschuldigt 
 

LVR-Ehrennadel:    Volker Schwer (Magdeburger SV) 
Florian Tschitschmann (White Rock) 

    Hans-Jürgen Rusczyk (Täve Team/radsportonline.com) 
 

 
TOP 11 – Wahl des Präsidiums (je auf 4 Jahre) 
 
Vorschlag Frank Witte (Präsidium): offene Abstimmung    - einstimmig angenommen 
 
Präsident:   Witte, Frank (RadClub Lostau)   - gewählt (Gegenstimme: 1) 
Vize Rennsport:   Rosse, Ines* (RSV Osterweddingen)   - gewählt (Enthaltungen: 2) 
Vize Hallenradsport:  Heimbach, Gerd* (VfH Mücheln)   - gewählt (einstimmig) 
Vize Breitensport:   Wifling, Peter (ESV Bitterfeld)    - gewählt (einstimmig) 
Vize MTB/Offroad:  Kreis, Winfried (White Rock)    - gewählt (Enthaltungen: 1) 
Vize Wirtsch./Finanzen:  Beutler, Annett (VfH Mücheln)   - gewählt (Enthaltungen: 1) 
Dokument./Traditionspfl.:  Grau, Günter (HRSC Wernigerode)   - gewählt (einstimmig) 
Frauenwartin:   Heimbach, Angela* (VfH Mücheln)   - gewählt (einstimmig) 
Jugendwart/in:   vakant (kommissarisch an LV-Geschäftsführer)  - ohne Wahl 
 
*fehlt entschuldigt, Einwilligung liegt vor 

 
 
TOP 12 - Wahl der Kassenprüfer für zwei Jahre / Wahl des Schiedsgerichts für zwei Jahre (offene Abstimmung) 
 

Vorschlag G. Grau: Blockabstimmung für Kassenprüfer und Schiedsgericht  - einstimmig angenommen 
 

Wahl Kassenprüfer 
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Vorschlag: Mario Klammt (ESV Bitterfeld), Klaus Kittler (Post Magdeburg), Manfred Wunderling (RC Lostau) 
- einstimmig gewählt 

 

Wahl Schiedsgericht 

Vorschlag: Günter Grau (HRSC Wernigerode), Wilfried Brahmann (Eisleber RC), Michael Sturm (ESV Bitterfeld) 
- einstimmig gewählt 

 

 

TOP 13 - Haushalt 2018 (offene Abstimmung) 

- Entwurf siehe Anhang!       - einstimmig angenommen 

 
 

 
TOP 13 - Verschiedenes 

 
Vergabe Mitgliederversammlungen 2020 und 2022: 
 
JHV 2020 in Sangerhausen (Ausrichter: RSV Sangerhausen) 
JHV 2022 in Wittenberg (Ausrichter SV Grün-Weiß Piesteritz, Abt. Radsport) 
 
Versammlungsleiter Günter Grau weist auf die neu erstellte LVR-Imagebroschüre hin, die von den Mitgliedsvereinen 
kostenfrei bei der Geschäftsstelle angefordert werden können. 
 
Ende der Versammlung: 14 Uhr 
 
 
Bernburg, 17. März 2018 
 
 
 
 
             
 

Günter Grau (Versammlungsleiter)     Stefan Thomé (Schriftführer) 
 
 

 

ANHÄNGE 
 

 Bericht Rennsport 

 Bericht Offroad/MTB 

 Bericht Radball/Radpolo 

 Bericht Breitensport/MTBO 

 Bericht Finanzen 

 Kassenprüfberichte 

 Anträge  

o Satzungsänderungen 

o Änderung Gebührenordnung 

o Wahl Günter Grau zum Ehrenpräsident 

 Haushaltsplan 2018 
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Bericht Rennsport 2016/2017 

Werte Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 

auch in den vergangenen beiden Jahren konnten wir 
an die erfolgreichen Vorjahre anknüpfen. Nach den 
Erfolgen von Pauline Grabosch (RSV 
Osterweddingen) für unseren Landesverband, sind 
es in erster Linie wieder die Mädchen, die uns 
würdig bei nationalen und internationalen Rennen 
vertreten. Nennen möchte ich hier Hannah Steffen 
vom Genthiner RC, Anna Zdun vom RSV 
Osterweddingen und Dorothea Heitzmann vom 
RadClub Lostau. 
 

Hannah Steffen belegte 2016 einen 2. und einen 3. 
Platz bei Deutschen Meisterschaften, startete bei 
der Junioren-EM (42. Platz) sowie bei der U19-WM 
(41.) für Deutschland. Dorothea belegte den  
3. Platz bei der DM im Einzelzeitfahren und Anna 
holte zwei 5. Plätze bei den DM Straße und 
Einzelzeitfahren. Alle drei Fahrerrinnen wurden in 
den C- bzw. D/C-Kader des BDR berufen. 
 

2017 verließ Dorothea Heitzmann unseren 
Landesverband und ging nach Thüringen. Die 
entstandene Lücke wurde durch Moritz Kärsten vom 
RSV Osterweddingen bravourös ausgefüllt. Er fuhr 
bei der DM Schüler Straße auf den 3. Platz, wurde 2. 
beim EZF der Kidstour, welche er dann als 3. der 
Gesamtwertung beendete. Für 2018 wurde Moritz 
in den BDR-Jugendkader berufen. 
 

Hannah nahm erneut an den U19-
Europameisterschaften Straße teil, wo sie 41. 
wurde. Sie belegte einen 3. und 5. Platz bei 
Deutschen Bahnmeisterschaften und wurde für 
2018 in den deutschen Frauenkader berufen. 
 

Annas größten Erfolge waren die Goldmedaille bei 
der DM im EZF und die Silbermedaille bei den 
Deutschen Straßenmeisterschaften. Auch Anna 
bekam ihre Berufung in den BDR-Juniorenkader. 
Glückwunsch zu den hervorragenden Ergebnissen! 
 

Aber auch alle anderen Nachwuchssportler unseres 

LV haben sich in den beiden zurückliegenden Jahren 
sehr gut entwickeln können. Dank eines guten 
Trainingskonzeptes unter Regie unseres 
Landestrainers Andreas Kindler sehen wir immer 
wieder herausragende Ergebnisse auf LV-Ebene, 
aber auch bei nationalen Rennen und Rundfahrten. 
 

Andreas Kindler und den Nachwuchstrainern aus 
den Vereinen ist es zu verdanken, dass wir wieder 
einen qualitativ und quantitativ guten 
Nachwuchscup in Sachsen-Anhalt ausrichten 
konnten. Rennserien von bis zu 13 Wettkämpfen in 
den Altersklassen U11 bis U15 ermöglichten wieder 
ein objektives Gesamtergebnis. Es ist auch gelungen 
die Veranstaltungen für die Kinder interessant und 
abwechslungsreich zu gestalten. 2018 werden wir 
erstmalig eine Altersklasse U9 im NWC einführen, 
um auch den ganz Kleinen noch mehr Anreiz zu 
geben und sie zu motivieren. 
 

Lobenswert ist auch das Engagement aufstrebender 
Vereine wie Dessau, Wittenberg, Piesteritz und 
Wernigerode, die in der Nachwuchsgewinnung und 
im Training wieder neue Akzente setzen. 
 

Last but not least gibt es auch im Seniorenbereich 
Erfolge zu feiern. Uwe Hecht, vom Eisleber RC, 
schaffte bei der Deutschen Meisterschaft der 
Senioren den Sprung ganz oben aufs Treppchen. 
 

Wie in jedem Bericht erwähnt werden muss, ist die 
Bereitschaft fast aller Vereine, sich bei der Aus- und 
Weiterbildung geeigneter Sportler/Betreuer für die 
WA-Tätigkeit im Land einzubringen, immer noch 
sehr mangelhaft, was wir dringend angehen 
müssen. 
 

Sicher gibt es noch mehr Punkte, die angesprochen 
werden können, im positiven wie auch negativen, 
ich möchte es aber hierbei belassen und wünsche 
uns allen eine erfolgreiche Saison 2018. 
 

gez. Frank Witte, Vizepräsident Rennsport 
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Bericht MTB/Offroad für 2016/2017  

In den beiden zurückliegenden Jahren konnte eine 
deutliche Steigerung der sportlichen Entwicklung im 
MTB- Bereich registriert werden. Das Gerüst bilden 
dabei die drei Vereine Bad Bikers aus Wernigerode, 
die Radunion aus Halle und White Rock aus 
Weißenfels. Hier kommt auch der Großteil der 
Sportler her. 
 

Immerhin konnte unser Verband trotz recht dünner 
Sportlerdecke und nur ehrenamtlich agierender 
Trainer im Jahr 2016 vier und 2017 drei D/C-
Kadersportler im MTB stellen. Auch gelang es uns, 
stets mit Talenten Aufmerksamkeit zu erzeugen. 
Immanuel Ries (Radunion) und Gregor Wiegleb 
(White Rock) sind momentan wohl unsere größten 
Talente. 
 

Insbesondere das Jahr 2017 war dabei für Gregor 
sehr erfolgreich, konnte er mit Rang Vier bei der 
DM Radcross und Rang Sechs im MTB-XCO (U15) 
beachtliche Resultate einfahren und qualifizierte 
sich damit auch für die TNJV, die er im 
Nationaltrikot bestreiten durfte. 
 

Dem Aufbau des Nachwuchses gilt das 
Hauptaugenmerk, hier hat neben den Hallensern 
und Weißenfelsern nun auch der Wernigeröder 
Verein sein Engagement erfreulicherweise deutlich 
verstärkt. Über Zulauf kann nicht geklagt werden, 
der limitierende Faktor ist in fast allen Fällen die 
dünne Decke der zu Verfügung stehenden 
Übungsleiter, zumal im sehr diffizilen MTB-Sport 
eine Arbeit in größeren Trainingsgruppen nur 
schwer umsetzbar ist.  
 

Aber auch die Sportler im Erwachsenenbereich 
können im Verband gehalten werden. Das 
Paradebeispiel ist hier sicher Christopher Maletz, 
der seine mittlerweile 20 Jahre dauernde Karriere 
ausnahmslos für den White Rock e.V. gestartet ist.   
 

Eine der größten Radsportveranstaltungen in 
Sachsen-Anhalt ist der jährlich stattfindende 
Rosstrapppendownhill in Thale, der jeweils Ende 
September ca. 300- 400 Sportler und mehrere 
tausend Zuschauer anlockt. Der Wettkampf ist 
international ausgeschrieben. 
 

Ebenfalls im internationalen Kalender stand 2017 

das Weißenfelser MTB-Event, bei dem gleichzeitig 
die Mitteldeutsche Meisterschaft im olympischen 
Cross-Country ausgetragen wurde. 
 

Läufe des Rookies-Cups, einer mitteldeutschen 
MTB-Nachwuchsrennserie wurden in Halle (2016 
und 2017), Weißenfels (2016) und Wernigerode 
(2017) ausgetragen.  
 

Die MTB-Marathons in Biesenrode und Schierke 
zählen mittelweile schon zu echten Klassikern der 
Szene und können sich jedes Jahr über große 
Starterfelder freuen.  
 

Im Radcross gab es in den letzten beiden Jahren 
neben dem Traditionsrennen in Granschütz auch 
gut organisierte Wettkämpfe in Lostau und 
Wittenberg.  
 

Der MTB-Sport in unserem LV ist gut aufgestellt, 
freut sich aber stets über neue Mitglieder und 
Vereine, um auch in der Breite weiter wachsen zu 
können. 
 
gez. Winfried Kreis, Vizepräsident Offroad 
 
Ergänzungen zum Bereich Offroad 
 

Im Trail ist der FTC Calbe unter der Leitung von Jörg 
Treue wieder Ausrichter von Läufen der 
Ostdeutschen-Meisterschaftsserie gewesen. Hier 
und beim SKC Tabea Halle gibt es derzeit Sportler, 
wobei es in Halle wieder etwas abgeebbt ist. 
 

Neue Disziplin ist seit Sommer 2017 das BMX 
Freestyle Park mit bereits drei neuen Vereinen in 
Sachsen-Anhalt. Congrav new Sports aus Halle wird 
mit dem LVR 2018 zwei Projekte durchführen. Zum 
einen die ersten offenen Landesmeisterschaften 
und zum Aufbau einer Struktur im Land eine 
Workshopserie in ausgewählten Städten. Mit 
Rebecca Berg aus Stendal, die für congrav startet, 
hat der LVR bereits eine Nationalkaderfahrerin, die 
beim Weltcup und der WM in China antrat und 
2018 vom BDR erneut für die Weltcupserie 
nominiert wurde. Verantwortlich für den Aufbau 
und diesen neuen Bereich ist Max Hanisch (congrav 
new sport) in enger Zusammenarbeit mit der LVR-
Geschäftsstelle. 
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Bericht Radball für 2016/2017  

In den letzten 2 Jahren haben sich die Hallenradsportler 
aus Sachsen-Anhalt in Deutschland wieder ausgezeichnet 
präsentiert. Die Jahre 2016 und auch 2017 hatten als 
sportliche Höhepunkte die zwei Junioren-Europameister-
Titel von Max Rückschloss und Eric Haedicke aus 
Sangerhausen. Weiterhin konnten beide den Deutschen 
Meister-Titel der Radball-Junioren erringen. 
 

Im Elite-Bereich waren wir im Radpolo durch den 
Reideburger SV mit Kristin Leich und Kristin Hesselbarth 
und den RSV Tollwitz, Cindy Schüßler und Caroline Opitz 
sowie im Radball durch den RSV Zscherben mit Michael 
Gerdes und Oliver Uhlirsch jeweils in der 1. Radball-
Bundesliga vertreten. 
 

Das Jahr 2016 war im Elite-Bereich erfolgreich. Der 
Reideburger SV wurde mit den Sportlerinnen Kristin 
Hesselbarth und Kristin Leich Vierter bei den Deutschen 
Meisterschaften der Frauen. Die Tollwitzer 
Radpolospielerinnen belegten in der 1. Bundesliga-
Punktspielrunde den 4. Platz. 
 

Im Radball waren Michael Gerdes und Oliver Uhlirsch im 
Finale der Deutschen Meisterschaft und belegten Platz 5. 
 

Die Hallenradsportvereine in Colbitz, Lostau, 
Sangerhausen, Zscherben und Zeitz wurden für ihre 
Erfolge im Nachwuchsbereich Radball/Radpolo vom 
Landessportbund Sachsen-Anhalt für die Jahre 2017 und 
2018 als LSB-Landesleistungsstützpunkt benannt. 
 

Ausschlaggebend für die Erfolge ist das hervorragende 
Training in den Vereinen. Unser Dank gilt den 
Übungsleitern und Betreuern, die Sachsen-Anhalts 
Nachwuchssportler zum Erfolg führten. 
 

Auch wichtig waren die D-Kader-Lehrgänge in den letzten 
zwei Jahren. Sie wurden im Radball durch Axel 
Pfaffenberger geleitet. Sie fanden jährlich dreimal statt. 
 

Viele Hallenradsport-Veranstaltungen wurden in den 
letzten zwei Jahren durchgeführt und trugen so zur 
weiteren Popularität des Hallenradsports in Sachsen-
Anhalt bei. 
 

Am 27. August 2016 fand in Sangerhausen das 4. 
Weltcup-Turnier der Saison statt. Sangerhausen mit Peter 
Krause und Leon Gebser belegten den 10. Platz. 
 

Weiterhin wurden auch in den letzten zwei Jahren 
beispielsweise Internationale Radballturniere in 
Sangerhausen, Mücheln, Zscherben, Lostau und 
Magdeburg sowie viele weitere nationale Wettkämpfe in 
den Vereinen durchgeführt. 
 
Kommissärswesen 
 

Für den LV Radsport Sachsen-Anhalt waren 2016 und 
2017 alle BDR- und Internationale Kommissäre in der 1. 

und 2. Bundesliga sowie zu Deutschen Meisterschaften 
im Einsatz. Es sind 4 BDR-Kommissäre im Einsatz. Das 
sind im Einzelnen: 
 

Gerd Heimbach, VfH Mücheln 
Dirk Heller, Tollwitzer RSV 
Bodo Mann, Post SV Magdeburg 
Rüdiger Uhlirsch, Tollwitzer RSV 
 
Organisation der Fachkommission Hallenradsport 
 

Mit einer guten und konstruktiven Arbeit beteiligten sich 
die meisten der 14 Hallenradsport-Vereine des 
Landesverbandes an der Gestaltung der Spielformel der 
Festlegung der ca. 100 Wettkämpfe (davon 80 
Landeswettkämpfe und 20 überregionale Wettkämpfe). 
 

Im Wettkampfbetrieb waren im Jahr 2016 und 2017 je ca. 
80 Mannschaften (60 Radball, 20x Radpolo) im Einsatz. 
Der Nachwuchsbereich macht ca. die Hälfte aus. 
 

Über 500 Hallenradsportler sind derzeitig im 
Radsportverband Sachsen-Anhalt organisiert. In der 
Fachkommission Hallenradsport sind alle 
Sportkameradinnen und Sportkameraden aufgenommen, 
die jeweils einen Teil der anfallenden Aufgaben 
eigenverantwortlich durchführen. Das sind: Gerd 
Heimbach, Rainer Gründig, Antje Gall, Angela Heimbach, 
Volker Hesselbarth, Axel Pfaffenberger, Sophie Bachmann 
und Annett Beutler. 
 

Besonders erwähnenswert ist das Engagement von 
Rainer Gründig, der hauptverantwortlich für die 
Generalausschreibung der Hallenradsportler in Sachsen-
Anhalt zeichnet. Alle anderen Mitarbeiter haben 
ebenfalls Aufgaben im Hallenradsport. Angela Heimbach 
ist Fachwart und Kampfrichter-Obmann der Sparte 
Kunstradsport. Durch die gute Arbeit in unserem 
Landesverband werden wir auch auf BDR-Ebene 
geschätzt. 
 

Kritisch anzumerken ist, dass nur noch vier BDR-
Kommissäre im Radball/Radpolo vorhanden sind. Auch in 
den letzten beiden Jahren ist es uns nicht gelungen, 
Kommissäre im Landesverband Radsport aus- und 
weiterzubilden. Der Spielbetrieb hat auf Grund der guten 
Organisation vorbildlich geklappt. 
 

Bei allen Mitarbeitern, Staffelleitern, Kommissären, 
Vereinsvorsitzenden, Übungsleitern und Betreuern 
möchte ich mich auf diesem Weg recht herzlich für die 
ehrenamtliche fleißige Mitarbeit bedanken. Allen 
Aktiven, die gute Platzierungen bei Landes- und 
überregionalen Wettkämpfen sowie Meisterschaften 
erreicht haben, herzlichen Glückwunsch. Das Erreichte 
lässt uns abermals optimistisch in das Jahr 2018 blicken. 
 
gez. Gerd Heimbach, Vize-Präsident Hallenradsport
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Überregionale Erfolge 2016 
 
Radball Elite 
 

1. Bundesliga 
5. Platz RSV Zscherben (Michael Gerdes/ Oliver Uhlirsch) 
 

2. Bundesliga Staffel Nord 
6. Platz VfH Mücheln (Mike Rödger / Marc Wöllner) 
9. Platz PSV Magdeburg (Ronny Siewers/Matthias Gollos) 
10. Platz RC Lostau (Ronny Schwiesau / Rüdiger Czarnetzky) 
 
Aufstieg 2. Bundesliga 
1. Platz Reideburger SV (Thomas Hesselbarth/ Christian 
Niendorf) 
4. Platz VfH Mücheln (Sebastian Hebel/ Herbert Pischl) 
 
Radpolo Elite 
 

1. Bundesliga 
4. Platz Tollwitzer RSV (Cindy Schüßler / Dagmar Schüßler) 
5. Platz Reideburger SV (Kristin Leich / Kristin Hesselbarth) 
     
Deutsche Meisterschaft 
4. Platz Reideburger SV (Leich/Hesselbarth) 
 
2. Bundesliga 
10. Platz HSV Colbitz II (Sabine König, Liv Eich) 
11. Platz HSV Colbitz I (Laura Weidemann/ Norina Felischak) 

 
Radball - Nachwuchs 
 

Deutsche Meisterschaft Schüler U 13 
5. Platz RSV Zscherben (Max Siebenhüner / Jonas Günther) 
 
Deutsche Meisterschaft Schüler U 15 
2. Platz SG Chemie Zeitz (Gabriel Jose / Lukas Nehring) 
 
Deutsche Meisterschaft Jugend U 17 
8. Platz RSV Sangerhausen (Martin Fuhrmann/ Julian 
Heller) 

 
Deutsche Meisterschaft Junioren U 19 
1. Platz  RSV Sangerhausen (Max Rückschloß/Eric Haedicke) 
     
Qualifikation zur Junioren-EM 
1. Platz  RSV Sangerhausen (Rückschloß/ Haedicke) 
 
Junioren-Europameisterschaft 2016 
1. Platz RSV Sangerhausen (Rückschloß/ Haedicke) 

 
Radpolo - Nachwuchs 
 

Deutsche Meisterschaft Schülerinnen 
1. Platz RC Lostau (Lea Lubisch / Alina Wittig) 
       
Deutsche Meisterschaft Juniorinnen 
4. Platz Tollwitzer RSV (Helen Gaeßner / Nadine Salamon) 
6. Platz  Reideburger SV (Laura Herrmann / Lea Proske) 

Überregionale Erfolge 2017 
 
Radball Elite 
 

1. Bundesliga 
12. Platz  RSV Zscherben (Oliver Uhlrisch / Tony Wonnay) 
 
2. Bundesliga, Staffel Nord 
4. Platz  RC Lostau (Danny Schwiesau / Rüdiger Czarnetzki) 
5. Platz VfH Mücheln (Marc Wöllner / Mike Rödger) 
   
8. Platz PSV Magdeburg (Ronny Siewers/Mathias Gollos) 
11. Platz Reideburger SV (Christian Niendorf/Thomas 
Hesselbarth) 
 
Aufstieg zur 2. Bundesliga 
1. Platz Reideburger SV II (Norbert Seils / Daniel Leich) 
   
2. Platz RSV Sangerhausen (Max Rückschloß/Eric Haedicke) 

 
Radpolo Elite 
 

1. Bundesliga 
3. Platz Reideburger SV (Leich / Hesselbarth) 
8. Platz  Tollwitzer RSV (Schüßler / Opitz) 

 
Deutschland-Pokal-Finale  
5. Platz Reideburger SV (Leich / Hesselbarth) 

 
Bundespokal-Finale Männer Radpolo 
4. Platz Tollwitzer RSV 1 (J. Schüßler / R. Uhlirsch) 
 
Radball - Nachwuchs 
 

Deutsche Meisterschaft Schüler U 13 
3. Platz RSV Sangerhausen (Jonas Günther / Max Beck) 
     
Deutsche Meisterschaft Jugend U 17 
5. Platz SG Chemie Zeitz (Gabriel Jose / Lukas Hering) 
 
Deutsche Meisterschaft Junioren U 19 
1. Platz  RSV Sangerhausen (Rückschloss / Haedicke) 

 
C- Kader Junioren des BDR: 
RSV Sangerhausen, Rückschloß / Haedicke 
 
Qualifikation zur Junioren-EM 
1. Platz  RSV Sangerhausen (Rückschloss / Haedicke) 
 

Junioren - Europameisterschaft 2017 
1. Platz RSV Sangerhausen (Rückschloss / Haedicke) 

 
Radpolo - Nachwuchs 
 

Deutsche Meisterschaft Schülerinnen 
6. Platz RC Lostau (Paula Rogge / Lotte Eberhardt) 
 

Deutsche Meisterschaft Juniorinnen 
2. Platz Reideburger SV (Lea Proske / Laura Herrmann) 
4. Platz  RC Lostau (Alina Wittig / Lea Lubisch) 
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Bericht Kunstradfahren für 2016/2017  

Die Jahre 2016 und 2017 kann man auch aus Sicht der 
KunstradsportlerInnen als erfolgreich bezeichnen. Es 
sind zwar nicht die großen Erfolge, wie WM oder DM, 
aber ODM und LM, die bei den einzelnen Kreisen 
auch bei der Wahl der Sportler des Jahres auf Achtung 
stoßen und unsere Sportart weiter bekannt machen. 
 

Im Zweier-Kunstradsport belegten Selina Harnisch 
und Hannah Berger vom VfH Mücheln den 4. Platz. 
Für das Jahr 2017 sind bislang nur die Ergebnisse aus 
dem Saalekreis bekannt, bei dem Harnisch/Berger, 
Mücheln, den 2. Platz belegten. Paul Harnisch 
(Mücheln) belegte den 4. Platz. 
 

Die Sportumfragen des Salzlandkreises und des 
Kreises Wittenberg wird ebenso durch unsere 
SportlerInnen bereichert. Die Ergebnisse für 2017 
stehen dort noch aus. 
 

Die Öffentlichkeitsarbeit nach den erreichten Erfolgen 
ist wichtig, um weiter erfolgreich tätig zu sein und so 
weitere Förderer zu aktivieren. So erreichten Alina 
Klawonn/Julia Bachmann im Zweier-Kunstradsport bei 
den Deutschen Meisterschaften Juniorinnen den 16. 
Platz und die Mannschaft aus Kleinmühlingen im 
Vierer-Kunstradsport ebenso den 16. Platz. 
 

2017 konnten Harnisch/Berger (VfH Mücheln) als 
einzige Vertreter des Landes Sachsen-Anhalt an der 
Deutschen Schülermeisterschaft teilnehmen und 
erreichten Platz 14. 
 

Ein großes Ereignis war die Ausrichtung der 
Ostdeutschen Meisterschaften im Jahr 2016 in der 
Merseburger Rischmühlen-Halle für die 165 
teilnehmenden Sportlern und 30 Kommissären. 
Zahlreiche Helfer des Vereins für Hallenradsport 
Mücheln 1951 e.V. trugen dazu bei, diesen Wettkampf 
zu einem Höhepunkt auszurichten. 
 

Die Vorbereitung und die Durchführung dieses 
Wettkampfes kostete dem Verein mehr als 3.000,- 
Euro. Es lohnte sich für die Sportler von Sachsen-
Anhalt, denn zwei Titel (Selina Harnisch und Hannah 
Berger im Zweier-Kunstradsport sowie Hannah Berger 
im Einer-Kunstradsport) sowie zwei zweite Plätze 
(Vierer-Kunstradsport Juniorinen – Kleinmühlingen 
und Zweier-Kunstradsport – Julia Bachmann/Alina 
Klawonn) und zwei Bronze-Medaillen (Sandy Wiese 
im Einer-Schülerinnen U 13 und Vierer-Schülerinnen- 
Kleinmühlingen) wurden errungen. 
 

Vielen Dank an dieser Stelle auch Uwe, Julia und 
Sophie Bachmann, die erstmals auch die 2 
eingerichteten Trainingsflächen sowie die Live-
Übertragung durch jeweils 2 Monitore ausstatteten 
und den Wettkampf anspruchsvoll mitgestalteten und 

vorbereiteten. 
 
2017 fanden die Ostdeutschen Meisterschaften in 
Großkoschen (BRA) statt. Dort wurden drei zweite 
Plätze durch Hannah Berger im Einer-Kunstradsport, 
Selina Harnisch/Hannah Berger im Zweier-
Kunstradsport und Paul Harnisch im Zweier-
Kunstradsport erzielt. Es wurden drei dritte Plätze 
durch Kleinmühlingen jeweils im Vierer-Kunstradsport 
Schülerinnen und Juniorinnen sowie im Vierer-
Einradsport erreicht werden. 
 

Die Teilnahme am Gewerbepokal in Nerchau, den 
Pokal in Weimar-Ahnatal, in Schweina, Hungen oder 
anderen Gastgebern nutzten jährlich unsere Sportler 
und wurden dadurch über das Land hinaus bekannt. 
Sie schlossen Freundschaften. 
 

Auch im Jahr 2017 machten die Sportler des VfH 
Mücheln die japanische Sportjugend mit unserer 
Sportart bekannt. Sophie Bachmann war die 
Betreuerin für Sachsen-Anhalt. Die Japaner hielten 
sich eine Woche im Saalekreis auf und machten sich 
mit dem Einer- und Zweier-Kunstrad sowie mit dem 
Einrad bekannt. 
 

Der Verein aus Annaburg beteiligt sich im 
Kreissportbund Wittenberg indem u.a. bei der 
Vorstellung der Sportarten. Auch das traditionelle 
Saalfest ist im Stadtgebiet beliebt. 
 

Der RSV Kleinmühlingen 1921 e.V. feierte 2016 sein 
95-jähriges Bestehen. Dieses wurde unter breiter 
Beteiligung der Öffentlichkeit gefeiert. Die Kleine 
Friedensfahrt gehört ebenso zum Programm wie 
andere Radfahrten. 
 

Die Beteiligung am Umzug zu den Sachsen-Anhalt-
Tagen gehört ebenso zur Tradition. Unsere Vereine 
präsentieren sich regelmäßig zu Veranstaltungen 
durch Show-Auftritte. Diese zusätzlichen Termine sind 
mit weiterem Aufwand verbunden, denn jede 
Veranstaltung hat ein anderes Motto, andere 
Flächenbedingungen und die unterschiedlichsten 
Teilnehmer. 
 

Im Saalekreis sind die Kunstradsportler regelmäßiger 
erfolgreiche Teilnehmer an der Sportgala, bei der sich 
in einem 3-stündigen Programm ca. 20 Sportvereine 
vorstellen. Der VfH Mücheln ist auch beim „Offenen 
Adventskalender“ beteiligt. 2016 war wieder einmal 
der MDR vor Ort und berichtete von unserer Sportart. 
Auch an Vereinswettkämpfen der Stadt nehmen die 
Sportler teil. 
 

Der Annaburger Hallenradsportverein hat nach 4-
jähriger Tätigkeit den Anschluss an die anderen 
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Vereine gefunden. Er stellt nun sogar Landesmeister 
und immer erfolgreicher. 
 

Für Naumburg ist zu sagen, dass sie sich als ein der 
wenigen Vereine noch an den Kreis-Kinder- und 
Jugendspielen des Burgenlandkreises beteiligt. 
 

Sophie Bachmann hat sich als Landestrainerin 
etabliert. Sie sucht ständig neue Möglichkeiten, das 
regelmäßige D-Kader-Training zu bereichern. Sie 
berücksichtigt dabei auch die Sportler, die nah an der 
Normpunktzahl liegen, indem auch Tests ohne Rad 
durchgeführt werden, um die Voraussetzungen der 
Sportler zu überprüfen und an der richtigen Stelle 
anzufangen. An dieser Stelle unser herzlichster Dank 
für das Engagement. 
 

Erwähnenswert ist auch die Städtpartnerschaft 
zwischen Mücheln und Bois d’Arcy in der Nähe von 
Paris. Dortige Auftritte motivieren die SportlerInnen 
weiter. 
 

Seit 2016 gilt ein neues Reglement. Es wird immer 
schwieriger, 10 Kampfrichter für jeden Wettkampf 
einzusetzen. Für das neue Reglement, das nur nach 
akribischer Schulung beherrschbar ist, wurden 
Schulungen angesetzt. Das Reglement wird jährlich 
verändert, was unsere größte Aufmerksamkeit 
fordert. Leider konnten die in mehreren Jahren in 
Ausbildung befindlichen SportlerInnen noch immer 
keine Prüfung ablegen, da die zentralen 
Prüfungsfragen noch immer nicht herausgegeben 
werden. 
Wir werden uns jetzt auch an Österreich und die 
Schweiz wenden, um dort zusätzliche Hilfe zu 
bekommen. 
 

Im Landesverband Sachsen-Anhalt existiert ein BDR-
Kampfrichter, nämlich Andrea Marggraf aus 
Naumburg, die regelmäßig zu zentralen 
Veranstaltungen eingeladen wird. 
 

Angela Heimbach als Internationaler Kommissär 
wurde als einzige Deutsche 2017 zu den 
Weltmeisterschaften in Dornbirn-Österreich 
nominiert. Sie war auch der einzige ausländische 
Kommissär beim ersten Weltpokal der 
Kunstradsportler in Prag/Tschechen.  
 

Zum Schluss möchte ich nochmals meinen Danke an 
alle richten, die für die tollen Erfolge und Aktivitäten 
verantwortlich zeichnen. Vielen Dank dem Ehrenamt. 
 

gez. Angela Heimbach, Fachwartin 
Kunstradsport/Kampfrichterobfrau 
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Bericht Breitensport/MTBO für 2016/2017  
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MTBO 
 

 

 
 
gez. Peter Wifling, Vizepräsident Breitensport/MTBO 
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Bericht Finanzen 2016  
(kommissarisch verwaltet von LV-Geschäftsführer Stefan Thomé) 

2016: Alle eigenen Verpflichtungen bezahlt. Es 

wurden einige offene Forderungen aus 2014 

und 2015 nachträglich beglichen. Deswegen 

wurde Kontostand Sparkasse geschmälert. 

Positiv: Bei Rechnungsstellung an die Vereine 

gab es so gut wie keine Probleme. 

Präsidium: hat 2000 Euro nicht ausgeschöpft, 

war sparsam mit Reisekosten; nur rund 450 

Euro in Anspruch genommen. 

Rennsport: Etat von 16.000 Euro nicht voll 

ausgeschöpft, da bei Eigenanteilen für 

Trainingslager und Teilnahme Wettkämpfe das 

doppelte als geplant den Vereinen in Rechnung 

gestellt wurde. 

Offroad/MTB: hat stark überzogen, was an 

mehr Sportlern auf nationalem Niveau liegt. Es 

wurden mehr BDR-Nachwuchssichtungen 

wahrgenommen. Mit Erfolg: mehrere D/C-

Kader hervorgebracht. Aufgrund der 

Überziehung Etat ab 2017 durch 

Präsidiumsbeschluss erhöht. 

Hallenradsport: Um fast 2000 Euro überzogen. 

Lag an Ausrichtung Ostdeutsche Meisterschaft 

Kunstradfahren in Merseburg durch den VfH 

Mücheln. Nach Absprache im Präsidium wurde 

Etat für 2017 als Ausgleich gekürzt. Zuschüsse 

für DM-Quali im Nachwuchs hat sich 

ausgezahlt; Vereine haben das Angebot 

genutzt und Sportler sind bis zum Finale 

vorgedrungen. 

Breitensport/MTBO: hat Etat voll 

ausgeschöpft.  

Trial: leicht überzogen; durch Mittel Lotto-

Patenschaft ausgeglichen 

Inventar: Durch Kauf eines gebrauchten Kfz als 

neues LVR-Auto im Wert von rund 14.000 Euro 

ist dieser Wert entsprechend angestiegen. LVR-

Auto wird mit einer Ratenzahlung über 72 

Monate abbezahlt. GF Thomé hat erstmals 

bestehendes Inventar (insb. neuwertige techn. 

Büroausstattung) in die Buchhaltung mit 

einbezogen.
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Bericht Finanzen 2017  
(kommissarisch verwaltet von LV-Geschäftsführer Stefan Thomé) 

2017: Pauschalförderung durch LSB aufgrund der 

sportlichen Erfolge in allen Disziplinen, aber 

insbesondere Radrennsport Straße/Bahn, erneut 

erhöht. Alle eigenen Verpflichtungen bezahlt. Bei 

Rechnungsstellung an die Vereine gab es kaum 

Probleme.  

Präsidium: hat 2000 Euro ausgeschöpft. 

Rennsport: Etat von 20.870 Euro planmäßig um 

3.500 Euro überzogen. Wurde mit Lotto-

Patenschaft Saison 2017/18 verrechnet. Der Anteil 

aus der Saisonpatenschaft 2017/18 fällt im Jahr 

2018 entsprechend niedriger aus. 

Offroad/MTB: Etat 10.800 Euro gut ausgeschöpft . 

Höhere Ausgaben wurden mit höheren Eigenanteil 

ausgeglichen. 

Hallenradsport: kam mit kleineren Etat gut aus. Es 

wurde allerdings auf Materialzuschüsse an Vereine 

verzichtet. 2018 wird Etat wieder erhöht. 

Breitensport/MTBO: hat Etat leicht überzogen, 

stellt aber kein Problem dar.  

Trial: Punktladung hingelegt 

Brockenkönig: Nach einem Jahr Pause wieder 

erfolgreich durchgeführt. Minus im Etat erklärt 

sich durch fehlende Lotto-Mittel (1.900 €), die 

aufgrund von Missverständnissen erst im Januar 

2018 abgefordert wurden und geflossen sind. 

Erstmals wurden Lotto-Mittel beantragt, die auch 

ausgeschöpft wurden. 

Inventar: Vermögenswert ist durch 

Abschreibungen (vor allem LV-Auto) gesunken.
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Kassenprüfbericht 2016 
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Kassenprüfberichte 2017 
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ANTRÄGE 
 
Satzungsänderungen, Antragsteller: LVR-Präsidium 
 
Antrag Änderung §14 Präsidium, Abs. (1) 
 

h … dem Geschäftsführer mit beratender Stimme 
 
Antrag Änderung §15 Wahl des Präsidiums 
 

Abs. 2/b ... zwei weiteren Vizepräsidenten 
2/c ... Geschäftsführer mit beratender Stimme 

 
Begründung: Der Geschäftsführer ist kein Wahlamt, was zu Komplikationen zwischen Haupt- und Ehrenamt führen 
kann. Das Ehrenamt hat die Kontrollfunktion über das Hauptamt (Trainer, Geschäftsführer). 

 
 
Antrag Erweiterung §14 Präsidium, Abs. (1) 
 

Neu:  f) dem Vizepräsidenten - MTB/Offroad 
g) dem Vizepräsidenten - Traditionspflege 
h) dem Jugendwart – Beisitzer 
i) dem Frauenwart – Beisitzer 
j) dem Geschäftsführer mit beratender Stimme 

 

(4) b Vizepräsident Rennsport: Rennsport Straße/Bahn, MTB, Downhill, BMX, im Fachbereich für Pressearbeit, 
Leistungs- und Nachwuchsleistungssport, Kampfrichter Aus- und Weiterbildung, Mitgliedergewinnung 

 

Vizepräsident MTB/Offroad: MTB, Downhill, Trial, BMX, Cross, im Fachbereich für Pressearbeit, Leistungs- 
und Nachwuchsleistungssport, Kampfrichter Aus- und Weiterbildung, Mitgliedergewinnung 

 

Vizepräsident Dokumentation u. Traditionspflege: Führung der Landesverbandschronik in Schrift und 
Bild, Einbindung in die Pressearbeit, Vereinsjubiläen, Ehrungen u. Auszeichnungen, Geburtstage, 
Unterstützung bei Traditionsveranstaltungen 

 
Begründung: Der MTB-Sport hat sich in Sachsen-Anhalt und im LVR sehr gut entwickelt. Nachwuchsarbeit, 
Wettkampfgeschehen und zahlreiche Erfolge sind entsprechend zu werten. Bisher wurde der MTB-Sport im 
Präsidium des LVR vom Vize Rennsport mit vertreten. Aufgrund räumlicher Entfernungen und sich oft 
überschneidender Wettkämpfe sowie unterschiedlicher methodischer Herangehensweise ist es perspektivisch 
ratsam, dass sich der MTB innerhalb des LVR mit einem geeigneten Sportkameraden selbst vertritt. MTB ist eine 
olympische Disziplin. 
 

Die Einrichtung Präsidiumsstelle Dokumentation und Traditionspflege ist notwendig, weil Dokumentierung im LVR 
zwar immer wieder punktuell durch die Vereine vor Ort (wie viele Beispiele beweisen) gemacht wird, aber eine 
Gesamtübersicht fehlt. Des Weiteren sind zukünftig Dinge wie Geburtstage, Vereinsjubiläen oder Traditionstreffen 
stärker in die LVR-Arbeit mit einzubeziehen. 

 

 
Antrag Ergänzung - §2 Zweck und Aufgaben: 
 

Abs. 2: f) Der LVR tritt ausdrücklich für einen humanen, manipulations- und dopingfreien Sport ein und erkennt die 
internationalen und nationalen Anti-Doping-Bestimmungen, insbesondere den World-Anti-Doping-Code und den 
NADA-Code an. 

Abs. 5: (…) Er tritt für die Menschenrechte und für religiöse und weltanschauliche Toleranz ein. 

NEU Abs. 6: Der LVR fördert bei allen Maßnahmen und auf allen Ebenen die tatsächliche Durchsetzung der 
Gleichstellung von Frauen und Männern. Er wendet Integration und Inklusion um, um Gleichstellung und 
Chancengleichheit im Sport zu sichern. 

NEU Abs. 7: Der LVR vertritt den Grundsatz religiöser und weltanschaulicher Toleranz sowie parteipolitischer 
Neutralität. Er tritt rassistischen, verfassungs- und fremdenfeindlichen Bestrebungen sowie jeder Form von Gewalt, 
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unabhängig davon, ob sie körperlicher, seelischer oder sexueller Art ist, entschieden entgegen. Er sieht sich 
insbesondere dem Schutz von Kindern verpflichtet, fördert deren Persönlichkeitsentwicklung durch Bewegung und 
Sport und trägt zu Rahmenbedingungen bei, die ein gewaltfreies Aufwachsen ermöglichen. 

Begründung: Anpassung an die Satzung des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) im Sinne der 
Modernisierung; u. a. auch zur Absicherung der Gemeinnützigkeit. 

 

 
§12, Abs. 2: redaktionelle Änderung Homepage in www.radsport-sah.de 
 

§12, Abs. 4, neu: Die Mitgliederversammlung wird vom Präsidenten oder von einem vor Versammlungsbeginn 
bekannt gegebenes Mitglied des LVR geleitet. 

 
 

Antrag Änderung - §16 Schiedsgericht / §17 Kassenprüfer: 
 

§16, Abs. 2: statt zwei Jahre Wahlzeit auf 4 Jahre 

§17, Abs. 1: statt zwei Jahre Wahlzeit auf 4 Jahre 

Begründung: Anpassung an den Wahlrhythmus des Präsidiums, um bei der Zwischenkonferenz mehr Freiraum für 
Diskussionen, Anregungen etc. zu gewinnen.  
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Antragsteller: Präsidium 
 
- Antrag auf Anpassung der LVR-Gebührenordnung 
 
Bezeichnung: für: Aktuell NEU 
          

Mitgliedsbeiträge: allg. Sportgruppe 
(ohne Lösung Lizenz 
bzw. RTF-Karte) (*)  3,10 €  4,40 € ab 2019 

  passiv. Mitglied 
(ohne Lösung Lizenz 
bzw. RTF-Karte) (*)  3,10 €  4,40 € ab 2019 

          
          

Lizenzgebühren: Senioren  
(+ 0,50 € 
Verwaltungsgebühr) 15,00 €  17,50 € 

          

Tretradversicherung: alle Altersklassen 
(+ 0,50 € 
Verwaltungsgebühr) 3,50 € 5,61 € 

bzw. laut 
ARAG 

          
Aufnahmegebühr für Vereine Neuaufnahme    100,00 €  100,00 € 
          
Kostenpauschale Hallenradsport 
(bis 5 Std.)   

Kampfrichter, 
Spielleiter 

 lt. 
Festlegung  lt. GA 

Kostenpauschale Hallenradsport 
(über 5 Std.)   

Kampfrichter, 
Spielleiter 

 lt. 
Festlegung  lt. GA 

          
Gebühr Teilnahme Lehrgang 
Verlängerung Trainer-Lizenz C/B     10,00 €   20,00 €  
Gebühr Teilnahme Lehrgang 
Neuerwerb Trainer-Lizenz C/B     20,00 €   100,00 €  
Gebühr Verlängerung Trainer-
Lizenz C/B (bei externer 
Verlängerung) 

    - € 
 10,00 €  

        
Kostenpauschale bei 
Rechtsmittel: 
(Gebühren und Pauschalen sind 
vorab zu zahlen) Einspruch WAV/LV   10,25 €  30,00 € 

(*): nur lösbar bei "Ordentlicher Mitgliedschaft" in der jeweiligen Altersklasse   
 
Begründung: Der nationale Spitzenfachverband Bund Deutscher Radfahrer hat bei der Bundeshauptversammlung 
2017 eine umfassende Erhöhung der Mitgliedergebühren ab 2019 beschlossen. Die Lizenzgebühren wurden bereits 
ab 2018 erhöht. Der LVR erhöht nur bei den passiven Mitgliedern auf den neuen BDR-Beitrag und kompensiert in 
allen anderen Kategorien die Erhöhung aus dem eigenen Haushalt, um die Vereine nicht zu belasten.  

Die Aufnahmegebühr für Vereine wird gestrichen, da diese dem Streben nach Gewinnung von neuen Vereinen im 
Wege steht. Auf Beschluss des LVR-Präsidiums aus dem Jahr 2017 verzichtet der LVR bereits auf diese Gebühr, was 
u.a. den Neuzugang von mehreren Vereinen bis zum 31.12.2017 zur Folge hatte. 

Bei der Aus- und Fortbildung für C- und B-Trainer wird die Qualität und Quantität der Maßnahmen erhöht und den 
Vorgaben von DOSB/BDR angepasst (Mindeststundenzahl für C-Trainer liegt bei 90 Lerneinheiten + Basismodul 
über 45 LE über KSB). Das wird höhere Kosten zur Folge haben. Die Gebührenanpassung dient in diesem Bereich 
zur Deckung der zu erwartenden Kosten. Im Vergleich zu Ausbildungsgebühren in anderen Verbänden sind die 
veranschlagten 100 Euro sehr gering. 
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